


WIEN ENERGIE A5

Damit der Sommer in Wien zum Hit wird, gibt’s unsere Vor-
teilswelt. Entdecken Sie jetzt viele tolle Rabatte, Gewinn-
spiele und Angebote exklusiv für Wien Energie-Kund*innen: 
wienenergie.at/vorteilswelt

Wien Energie, ein Unternehmen der Wiener Stadtwerke-Gruppe.
Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Teilnahme exklusiv für unsere Kund*innen. Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen unter meine.wienenergie.at/nutzungsbedingungen



L
iebe FAC-Familie! Es freut mich sehr, 
Euch wieder bei uns am FAC-Platz 
willkommen zu  heißen.

Besonders in dieser Phase der Saison 
macht es mich umso stolzer, dass ihr den 
Weg in die Hopfengasse gefunden habt. 
Denn nach drei Niederlagen in Folge und 
den sinkenden Temperaturen ist es nicht 
selbstverständlich, dass man seinen Her-
zensverein so unermüdlich unterstützt.

Ich bin optimistisch gestimmt, dass uns 
heute sportlich der nötige Befreiungs-
schlag gegen die Falken aus Kapfenberg 
gelingen wird.

Wenn ihr Euren Blick auf den Kunstrasen 
richtet, werdet ihr eine Baustelle wahr-
nehmen. Aktuell wird auf dem Kunst-
rasenplatz ein Flutlicht mit der neuesten 
Technologie installiert und auch das alte 
Kabinengebäude wird in der kommenden 
Woche Platz für Neues schaffen. 

Was sonst alles abseits des Platzes in unse-
rem Verein passiert, könnt ihr natürlich 
hier in unserem Stadionmagazin nach-
lesen.

Jetzt bleibt mir nur noch übrig, Euch einen 
schönen Aufenthalt hier am FAC-Platz zu 
wünschen. Unterstützt unsere Burschen 
lautstark, damit wir endlich wieder einen 
gemeinsamen vollen Erfolg feiern dürfen. 

Ein Gruselkick wird es trotz Halloween 
hoffentlich auch nicht werden. Auf geht's, 
Blau-Weiße!
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D
ie 10. Runde der ADMIRAL 2. Liga 
führt den FAC an die Hohe Warte. In 
Wien-Döbling treffen unsere Blau-
Weißen in der 93. Ausgabe des „El Da-

nubio“ auf den First Vienna FC. Die Hohe Warte 
ist für die Floridsdorfer in diesem Jahrtausend 
ein guter Boden, denn zuletzt musste man sich 
im 19. Wiener Gemeindebezirk im Jahr 2008 
geschlagen geben.

Vor 2.535 Zuschauern ist es in der Anfangs-
phase das klassische Abtasten, wobei unsere 
Mannschaft mehr Spielanteile vorweisen kann. 
Insgesamt 62 Prozent Ballbesitz sollen nach 
Hälfte eins auf unserer Seite stehen. Die erste 
zwingende Torchance findet Youssouf Soukouna 
vor, dessen Abschluss aus zwölf Metern letzt-
endlich zu schwach und unplatziert ausfällt 
(11.). Kurz darauf scheitert Viennas Freistoß-
Spezialist Benjamin Rosenberger aus aussichts-
reicher Position an der Strafraumgrenze an Paul 
Pius Scharner (15.). Es ist insgesamt eine sehr 
körperbetonte Begegnung, wo auch die gelben 
Karten von Schiedsrichter Julian Schnur locker 
sitzen. Sechs Verwarnungen verteilt der Unpar-
teiische an jeweils einen Vienna-Akteur in der 

ersten Spielhälfte. Nach einer halben Stunde 
patzt die Vienna im Spielaufbau. Lan Piskule 
und Mario Vucenovic übernasern die Situation 
gut, können jedoch kein Kapital daraus schla-
gen und der Ball landet über dem Tor (32.). Es 
ist ein offenes Spiel und beide Teams wollen 
Chancen kreieren, dies gelingt jedoch aufgrund 
stabiler Defensivabteilungen nicht. Entspre-
chend geht es mit 0:0 in die Kabine.

Die Gastgeber starten besser in den zweiten 
Durchgang. Soukouna kommt im Luftzwei-
kampf vor Scharner an den Ball und köpfelt 
zur 1:0-Führung für die Döblinger ein (52.). 
Die Angriffsbemühungen unserer Elf wird re-
gelmäßig unterbunden. Torchancen sind ent-
sprechend schwierig zu kreieren. Die Vienna 
klopft einmal durch Luca Edelhofer mit einem 
gut platzierten Volley an, den Scharner sensa-
tionell pariert und das 0:2 vereitelt (71.). Im Fi-
nish drückt die Vienna auf die Vorentscheidung. 
Edelhofer tankt sich durch die Abwehr, scheitert 
zunächst an Scharner und der Stange, im Nach-
setzen trifft der Joker dann zur Entscheidung. 
Damit muss sich der FAC nach über 18 Jahren 
wieder auf der Hohen Warte geschlagen geben.

Keine Punkte im 93. El Danubio



trendwende soll gegen kapfenberg gelingen

Nach drei Niederlagen in Folge wollen die 
Blau-Weißen beim Tabellen-Vorletzten 
aus Kapfenberg wieder voll anschreiben. 
FAC-Cheftrainer Mario Sonnleitner nach der 

Niederlage gegen die Vienna: „Wir sind eine junge 
Mannschaft, die eine Entwicklung vor sich hat. Da 
müssen wir täglich hart daran arbeiten. Jedes Spiel 
ist dabei eine Überprüfung. Wichtig ist, dass man 
der Mannschaft auch Fehler zugestehen darf. Wir 
werden uns weiterentwickeln, stabilisieren und dann 
wieder drei Punkte einfahren.“

Die Steirer kommen mit zwei Erfolgserlebnissen 
im Rücken in die Landeshauptstadt. Gegen Sturm 
II (2:0) und SKN St. Pölten (1:1) konnte gepunktet 
werden. Dadurch konnte die Mannschaft von Chef-
trainer Michael Liendl die rote Laterne vorüberge-
hend an Rapid II abgeben.

Die Floridsdorfer stehen nach der jüngsten Entwick-
lung mit 13 Zählern auf Rang 9. „Auf die Tabelle 
schauen wir jetzt im Oktober nicht. Wir müssen un-
sere naiven Fehler abstellen und schneller lernen“, 
erklärt Sonnleitner, der seine Profi-Karriere in Kap-
fenberg ins Rollen gebracht hat. Als Trainer geht es 
für Sonnleitner erstmals gegen die Kapfenberger. 
Besonders das Duell mit Freund Michael Liendl 
findet der FAC-Trainer interessant: „Mit Michi ver-
bindet mich natürlich eine Freundschaft, ich habe 

mit ihm auch in Kapfenberg und in Jugendzeiten 
zusammengespielt. Ich freue mich sehr auf das Trai-
nerduell mit ihm.“

Beide Teams haben sich inzwischen in der 2. Liga als 
feste Größe etabliert. Seit 2014 trafen die Mann-
schaften insgesamt 34-mal in Pflichtspielen aufei-
nander. Die Bilanz ist mit je 13 Siegen auf beiden 
Seiten und acht Remis ausgeglichen. Im ÖFB-Cup 
duellierten sich die Teams zwei Mal, wobei der FAC 
stets in die nächste Runde einzog.

FAC-Verteidiger Simon Filipovic hat wie Cheftrainer 
Mario Sonnleitner eine Kapfenberger Vergangen-
heit. Zuletzt war der 22-jährige Verteidiger zwei 
Monate außer Gefecht: „Körperlich bin ich wieder 
auf 100 Prozent. Die 90 Minuten gegen die Vien-
na haben gezeigt, dass ich durch die Arbeit mit den 
Physiotherapeuten und Athletiktrainern wieder voll 
zurück bin und der Mannschaft helfen kann.“ 

Um gegen die Steirer wieder einen vollen Erfolg 
einfahren zu können, fordert Filipovic vollen Fokus: 
„Wir müssen als Mannschaft das umsetzen, was wir 
in der Vorbereitung auch besprechen. Wir wissen, 
was zu tun ist und müssen mit vollem Fokus da sein, 
aggressiv sein und das auf den Platz bringen, was 
uns die Trainer vorgeben. Wenn wir unsere Spielidee 
umsetzen, können wir jeden Gegner schlagen. Es 
wird sicherlich kein leichtes Spiel.“



Unsere heutigen Gäste kommen aus der 
schönen Steiermark. Kapfenberg ist die 
drittgrößte Stadt der Steiermark und hat 
laut neuester Zählung rund 22.000 Ein-

wohner.

Gegründet wurde der Verein im Jahr 1919 als Kap-
fenberger SC. 1922 konnte mit dem Gewinn des 
steirischen Landespokals der erste Titel eingeheimst 
werden.  

Im März 1947 wurde der Verein mit weiteren Sektio-
nen (Tischtennis, Handball und Ski) als Kapfenber-
ger Sportvereinigung neugegründet. In den 1950er 
und 60er Jahren gehörten die Steirer der A-Liga an, 
also der höchsten Spielklasse. Aus dieser Zeit stammt 
auch die Bezeichnung "Simmering - Kapfenberg, das 
nenn i Brutalität". Der Kabarettist Helmut Qualtin-
ger hat 1958 ein Match eben jener Vereine besucht. 
Dabei stieß KSV-Stürmer Helmut Hauberger mit 
Simmerings Torhüter Bruno Engelmeier zusammen, 
der einen offenen Knochenbruch erlitt und entspre-
chend sein Karriereende besiegelte.

Seit 1997 ist die Kapfenberger Fußballsektion ein 
rechtlich eigenständiger Verein. Seit 2002 sind die 
Steirer zurück im Profifußball. 2004/05 wurden die 
Falken hinter der SV Ried Vizemeister und verpass-

ten knapp den Aufstieg in die Bundesliga. Mit dabei 
war übrigens unser Cheftrainer, Mario Sonnleitner. 
Er spielte damals seine erste Profi-Saison.

Der Sinkflug geschah zwei Jahre später, als die Stei-
rer in der 2. Liga auf einem Abstiegsplatz landeten. 
Der Lizenzentzug des GAK und der Admira bewahrte 
den KSV vor einem Abstieg in die Regionalliga. Im 
Folgejahr setzten die Falken wieder zum Höhen-
flug an und fixierten nach einem 1:1 bei Bad Aussee 
drei Runden vor Schluss den Aufstieg in die höchste 
Spielklasse.

Nach 41 Jahren, also im Jahr 2008, spielten die Stei-
rer wieder Bundesliga. 2010 markierte der Verein 
durch einen gewissen Michael Gregoritsch Bundes-
liga-Geschichte. "Gregerl", von seinem Vater und 
Cheftrainer Werner Gregoritsch eingewechselt, trifft 
zwei Minuten nach seiner Einwechslung beim Bun-
desliga-Debüt im zarten Alter von 15 Jahren, 11 Mo-
naten und 27 Tagen zum 1:0 gegen die Wiener Aus-
tria. Das Spiel endete 1:1. Wer traf für die Austria? 
Ausgerechnet der heutige KSV-Cheftrainer Michael 
Liendl stellte in der 91. Minute den Ausgleich her.

Seit 2011 gehören die Steirer der 2. Liga an. Heuer 
gehen sie in ihre 15. Saison am Stück und zählen da-
her zum Urgestein in dieser Liga.

UNSERE HEUTIGEN GÄSTE



Vereinsname:		 Kapfenberger Sportvereinigung 1919
Gründung:		  21. März 1919 als Kapfenberger SC
Vereinsfarben: 	 Rot-Weiß
Heimstätte:		  Alpenstadion Kapfenberg (12.000 Plätze)
Rekordspieler:	 David Sencar (427 Einsätze)
Trainer:		  Michael Liendl (41), seit 08/2026
			   8 Spiele, Punkteschnitt: 0,88 Punkte/Spiel
Letztes Spiel:		  KSV 1919 - SKN St. Pölten (1:1)
Aktuelle Platzierung:
			   15. Platz / 7 Punkte
Größte Erfolge:	 2x Meister 2. Liga (zuletzt 2008)
			   4x Meister Regionalliga Mitte (zuletzt 2002)
Bilanz gegen FAC seit 2014/15 (2. Liga, ÖFB-Cup):	
			   34 Duelle / 13 Siege FAC - 8 Remis - 13 Siege KSV
Letzte direkte Duelle: 
			   KSV 1919 - FAC 	 0:0 (12. Dezember 2025)
			   FAC - KSV 1919 	 2:0 (08. August 2025)

HARD FACTS Kapfenberger sv 1919



neuerungen am gelände des fac-platzes

Es rollen die Bagger in der Hopfengas-
se an, allerdings nicht am Hauptfeld, 
sondern am Kunstrasenplatz. FAC-Prä-
sident Gerald Lehner hat ein Update 

für euch, was hier gerade passiert.

Gerald Lehner: "Wir bekommen ein neues 
Flutlicht für unsere Kunstrasenplatzanlage. 
Das ist nicht nur für unsere Kampfmannschaft 
eine tolle Sache, sondern auch ganz wichtig 
für unseren Nachwuchs. Das war schon längst 
notwendig und daher auch ein Dankeschön an 
die Stadt Wien. Das freut uns sehr und ist eine 
riesige Unterstützung und Aufwertung für 
unsere Anlage."

Neben dem Flutlicht gibt es eine weitere 
Neuerung...

GL: "Die in die Jahre gekommenen Kabinen 
werden im Rahmen der Flutlichtarbeiten 
planiert. Wir bekommen moderne Funktions-
gebäude mit Duschen, Kabinen und Lager-

räumen. In der Übergangszeit bekommen wir 
eine neue, moderne Containeranlage für den 
Nachwuchs."

Was ist sonst noch am FAC-Platz passiert?

GL: "Uns als FAC ist es sehr wichtig ins Thema 
Nachhaltigkeit zu investieren. Am Hauptplatz 
haben wir ein Pfandrückgabegerät von Pfan-
dabär im Sommer installiert. Das Pfand kann 
zudem als Spende für den Nachwuchs genutzt 
werden. Zudem haben wir nun 30 Fahrrad-
ständer im Eingangsbereich installiert, dass 
die Fans mit dem Rad am Spieltag anreisen 
können. Zu guter Letzt ist auch Photovoltaik 
ein Thema. Für unsere PV-Anlage am Dach 
der Haupttribüne wurde nun der Wechselrich-
ter erneuert, um noch besser und nachhaltiger 
mit Sonnenstrom zu wirtschaften."

Das gesamte Interview mit Gerald Lehner 
könnt ihr auf unseren Social-Media-Kanälen 
ansehen.



AmateurE siegen in stadtliga erneut

D
ie Amateure des FAC haben so-
wohl vergangene Woche als auch 
gestern voll anschreiben können. 
In der Wiener Stadtliga gewinnen 

die jungen Blau-Weißen am vergangenen 
Samstag in beeindruckender Manier am 
heimischen FAC-Platz mit 4:0 gegen den 
Post SV.

Den Torreigen eröffnet der 17-jährige Fa-
bian Hafenscher nach einem Eckball (12.). 
Nach rund 30 Minuten ist es Moritz Bart-
els, der für die Blau-Weißen per Elfmeter 
auf 2:0 erhöhen kann.

Ein Doppelschlag durch Tobias Lerchbacher 
(67.) und Zareh Kaynak (70.) fixiert den 
souveränen 4:0-Heimsieg über den Post 
SV.

Auch die gestern ausgetragene 11. Runde 
brachte unsere Burschen ein Erfolgserleb-
nis, wenn auch ein spätes. Beim Tabel-
len-9. konnte die Leistung aus der Vorwo-
che bestätigt werden und die Mannschaft 
von Julian Jesina durfte sich spät belohnen. 
Nico Felix erlöst die jungen Floridsdorfer 
in der 87. Minute mit dem Ausgleich. In 
der Nachspielzeit stellt Sefa Uysal mit dem 
2:1 sogar noch den Sieg her (91.).

In der Tabelle stehen die FAC Wien Ama-
teure nach 11 Runden nun mit 22 Punkten 
vorübergehend auf dem 2. Tabellenplatz. 
Kommenden Samstag (7.11., 13:00 Uhr) 
geht es gegen den Tabellenführer von der 
Sportunion Mauer ins Spitzenspiel. FAC-
Saison-Abos haben dabei ihre Gültigkeit. 
Unterstützt unsere Amateure!



WERBUNG BLITZBLANK



U
nsere Frauen müssen in der Meisterschaft ihren ersten Rückschlag hinnehmen. In der 8. 
Runde der Wiener Frauen Landesliga verliert die SG FAC Wien / Essling in allerletzter 
Minute mit 1:2 gegen Austria Wien 1c.

Die Gäste gehen durch Angela Pnishi mit 1:0 in Führung (66.). Der Ausgleich sollte nicht 
lange auf sich warten lassen. Alisa Haydn sorgt in der 77. Minute für das 1:1. Am Ende ist es ein 
Eigentor, das die erste Saisonniederlage für unser Frauen-Team besiegelt. In der 93. Minute fällt 
nach einem Eigentor das 1:2 für die Veilchen und die folglich erste Last-Minute-Pleite.

Dennoch befinden sich die FAC-Frauen noch im Spitzenfeld der Wiener Frauen Landesliga. Mit 16 
Punkten aus 7 Spielen stehen wir aktuell auf dem 2. Platz, ein Punkt hinter Leader USC Landhaus 
1b.

Im nächsten Spiel treffen wir auswärts auf den First Vienna FC 1c. Anstoß ist heute um 14:00 Uhr.

Erster Rückschlag für die fac-frauen

Fotos: Schneeweiß



Letztes heimspiel heuer am 5. Dezember 

SPIELTERMINE BIS JAHRESENDE FIXIERT





FAC WIEN KADER
PAUL PIUS
SCHARNER1

Größe: 1,94 m
Position: Tor

Geb.Datum: 14.03.2008
Warrington (ENG)

Alexander 
Turkin57

Größe: 1,91 m
Position: Tor

Geb.Datum: 09.11.2006
Wien

Julian
KRAILLER42

Größe: 1,81 m
Position: Tor

Geb.Datum: 03.05.2008
Wien

JOSEF
TAIEB4

Größe: 1,88 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 06.08.2005
Wien

SIMON 
FILIPOVIC5

Größe: 1,96 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 05.01.2004
Wien

MIRNES 
BECIROVIC19

Größe: 1,75 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 10.01.1989
Brčko (BIH)

Daniel 
BRANDL22

Größe: 1,80 m
Position: Verteidigung
Geb.Datum: 12.11.2005

Trofaiach

thomas 
GERIS28

Größe: 1,83 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 16.10.2002
Innsbruck

ZION 
AMON35

Größe: 1,78 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 19.10.2007
Wien

NOAH 
BITSCHE6

Größe: 1,80 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 29.01.2003
Feldkirch

LAN 
PISKULE1O

Größe: 1,81 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 22.01.1999
Ljubljana (SLO)

FABIAN 
HAFENSCHER16

Größe: 1,82 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 29.12.2008
Oberpullendorf

NICO 
SIX7

Größe: 1,80 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 08.06.2006
Klagenfurt

TRISTAN 
OSMANI8

Größe: 1,75 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 30.03.2005
Wien

Dominik
kirnbauer24

Größe: 1,90 m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 28.08.2002
Oberwart



Benjamin 
hrustanovic37

Größe: 1,82 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 19.10.2008
Wien

2026/2027
MORITZ 

NEUMANN17

Größe: 1,85 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 25.02.2005
Innsbruck

MARCUS 
MAIER18

Größe: 1,77 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 18.12.1995
Wien

NIKLAS 
SCHNEIDER2O

Größe: 1,77 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 02.05.2004
Mistelbach

zareh 
Kaynak38

Größe: 1,71 m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 27.08.2008
Wien

TOBIAS 
LERCHBACHER11

Größe: 1,80 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 23.03.2007
Wien

MARIO 
VUCENOVIC12

Größe: 1,74 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 06.10.1999
Lilienfeld

andrija 
Vasic30

Größe: 1,86 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 06.06.2006
Wien

TR

Chef-Trainer
Geb.Datum: 08.10.1986

Vorau

CO

Co-Trainer
Geb.Datum: 02.07.1992

Wien

TW

Torwart-Trainer
Geb.Datum: 20.06.1995

Wien

CO

Co-& Athletik-Trainer
Geb.Datum: 16.01.1994

Wien

TOMISLAV 
GLAVAN9

Größe: 2,00 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 09.10.2004
Werribee , Victoria (AUS)

amir
abdijanovic21

Größe: 1,81 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 03.03.2001
Dornbirn

mario
sonnleitner

christoph
beindling

Luca
WIRTITSCH

FILIP
BUISIC

JOEL 
RICHARDS34

Größe: 1,89 m
Position: Angriff

Geb.Datum: 07.01.2004
Wien



Neu im FAC-Fanshop

Es herbstelt! Die Blätter fallen von den Bäumen und die Temperaturen sin-
ken. Um 17:00 Uhr ist's schon wieder finster und da braucht euer Kopferl 
natürlich die nötige Wärme.

Holt Euch jetzt die neue FAC1904-Haube, ab sofort bei uns im FAC-Shop 
erhältlich. Als Blue Member erhält ihr natürlich 10 Prozent Rabatt.

Blau-Weiss durch die kalte jahreszeit
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